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Überblick

Der Glaube kommt von Gott, nicht aus unseren eigenen Wünschen. Er verlangt, dass wir auf Gottes 
Verheißungen reagieren. Er erfordert oft Ausdauer. Glaube wird belohnt, in diesem Leben und in der 

Ewigkeit.

Zusammenfassung

Hebräer 11,1-2
Der Glaube ist für das, was wir nicht haben oder nicht gesehen haben. Gott 
freut sich, wenn wir glauben, wer er ist und was er sagt.

Hebräer 11,7-11
Glaube ist eine aktive Reaktion auf Gottes Verheißung. Er verbindet uns mit 
Gottes Absichten und Plänen und hilft uns, aus seiner Perspektive zu sehen.

Hebräer 11,5-6
Der Glaube kommt daher, dass man sich Gott nähert und mit ihm geht, wie 
Henoch es getan hat.

Hebräer 10,22-25
Glaube braucht Ausdauer, die wir gewinnen, wenn wir an Gottes Verheißung 
festhalten, uns weiterhin tre�en und uns gegenseitig ermutigen.

Hebräer 10,35
Der Glaube hat eine Belohnung! Das kann etwas sein, was wir in diesem Leben 
sehen oder erleben, aber auch in der Ewigkeit, wenn wir bei Jesus sind und für 
unsere Treue belohnt werden.

Tiefer eintauchen

Der Glaube ist ein Geschenk Gottes, das das Leben verändert. Unsere Reaktion darauf ist aktiv. 
Jemand hat gesagt, es sei ein „langer Gehorsam in eine Richtung“.

Epheser 2,8 und Römer 1,16-17 Der Glaube ist eine Gabe Gottes. Martin Luther wurde gerettet, als 
er diese Verse las und diese Wahrheit verstand.

Hebräer 11,17-35 und Jakobus 2,14-18. Die Helden unseres Glaubens haben alle auf Gottes 
Verheißung geantwortet, indem sie auf eine bestimmte Weise lebten, auch wenn dies bedeutete, 
sich selbst in Gefahr zu bringen oder große Dinge zu tun.

Hebräer 10,32-39 und Hebräer 12,1-2. Der Glaube erfordert oft Beharrlichkeit, manchmal unter 
großen Schwierigkeiten. Das erreichen wir, indem wir uns auf Jesus und die Errettung konzentrieren, 
die er durch seine Beharrlichkeit für uns erwirkt hat.



Diskussionsleitfaden

Aufwärmen

Sprecht über etwas, an das ihr glaubt, das ihr aber nicht sehen könnt - wie die Liebe, die 
Schwerkraft oder den Wind. Sagt abschließend, dass Glaube nicht blind ist, sondern auf 
dem Vertrauen in etwas Reales beruht, auch wenn es nicht physisch sichtbar ist.
Habt ihr schon einmal etwas riskiert oder eine wichtige Entscheidung getro�en, ohne 
genau zu wissen, wie es ausgehen würde? Was ist dann passiert?
Bittet jeden, kurz von einem Christen zu erzählen (historisch oder persönlich), der ihn 
durch seinen Glauben inspiriert hat.

Wissen

Woher kommt der Glaube und wie entwickelt er sich?
Wie zeigt sich unser Glaube, wenn wir auf eine Verheißung Gottes reagieren? Kann Glaube 
passiv sein oder erfordert er eine aktive Antwort?
Warum ist Beharrlichkeit so wichtig, besonders angesichts von Schwierigkeiten und 
Herausforderungen für unseren Glauben? Woher nehmen wir die Kraft zum Durchhalten?
Was sind die Belohnungen des Glaubens in diesem und im nächsten Leben?

Teilen

Erzählt euch gegenseitig, wann ihr an etwas geglaubt habt und erlebt habt, wie euer 
Glaube in Erfüllung ging. Wie habt ihr euch dabei gefühlt?
Teilt euch in Zweiergruppen ein bestimmtes Bedürfnis mit. Gibt es eine Verheißung 
Gottes, die dieses Bedürfnis erfüllt? Betet füreinander und glaubt an diese Verheißung.

Leben

Nehmt Henoch als Beispiel und übt, jeden Tag mit Gott zu wandeln. Besprecht 
miteinander, was das bedeuten könnte.
Merkt euch einige der Verheißungen Gottes und seid bereit, im Glauben für jemanden zu 
beten, dem ihr im Laufe der Woche begegnet, z. B. für einen Freund oder Kollegen.



Walking with 
God

Hebrews 10:35
God’s Ways: Living by Faith 

Preacher: Jonas Stolle    Date: 16 March 2025

Overview

Faith comes from God, not from our own desires. It requires us to respond to God's promise. It often requires 

perseverance. Faith has a reward, both in this life and in eternity.

Review

Hebrews 11:1-2
Faith is for things we don't have or haven't seen. God is pleased when we have 

faith in who He is and what He says.

Hebrews 11:7-11
Faith is an active response to a promise made by God. It connects us to God's 

purposes and plans and helps us to see from His perspective.

Hebrews 11:5-6 Faith comes from drawing close to God and walking with Him, as Enoch did.

Hebrews 10:22-25
Faith requires perseverance, which we get by holding on to God's promise, by 

continuing to meet together and by encouraging each other.

Hebrews 10:25
Faith has a reward! This could be something we see or experience in this life but 

also in eternity, being with Jesus and being rewarded for our faithfulness.

Dig Deeper

Faith is a life-changing gift from God. Our response is active. Someone has said that it is 'long obedience in the 

same direction.'

Ephesians 2:8 and Romans 1:16-17. Faith is a gift from God. Martin Luther was saved when he read 
these verses and understood this truth

Hebrews 11:17-35 and James 2:14-18. The heroes of our faith all responded to God's promise by 
living in a particular way, even if it meant endangering themselves, or by doing great things. 

Hebrews 10:32-39 and Hebrews 12:1-2. Faith often requires perseverance, and sometimes through 
great difficulties. This is achieved by keeping our focus on Jesus and the salvation He has won for us 
through His perseverance.



Discussion Guide

Warm Up

Share something you believe in but cannot see—such as love, gravity, or the wind. 
Conclude by talking about how faith isn’t blind but is based on confidence in something 
real, even if it isn’t physically visible.
Have you ever taken a risk or made a big decision without knowing exactly how it would 
turn out? What happened?
Have each person briefly share about a Christian (historical or personal) who has inspired 
them by their faith.

Know It

Where does faith come from and how is it born?
How is our faith demonstrated when we respond to a promise made by God? Can faith be 
passive or does it require an active response?
Why is perseverance so important, especially in the face of di�culties and challenges to 
our faith? How do we gain the strength to persevere?
What are the rewards of faith, in this life and the next?

Share it

Share with each other times when you had faith for something and saw your faith 
fulfilled. How did that make you feel?
In pairs, each share a specific need. Is there a promise from God that meets this need? 
Pray for each other, believing in the promise.

Live it

Using Enoch as an example, practise walking with God every day. Discuss with each other 
what this might mean.
Memorise some of God's promises and be prepared to pray in faith for someone you 
meet during the week, such as a friend or colleague.


